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Material & Aufgaben 
 

Brief an eine Arbeiterin in einer Textilfabrik 

 - Eine Aufgabe für jüngere Altersgruppen - 
 
 
Das ist Aadya. Sie ist Mitarbeiterin einer Modefabrik. 
 
Aadya ist 17 Jahre alt und arbeitet seit drei Jahren in einer 
Textilfabrik in Bangladesh. Sie ist in einem kleinen Dorf an der Küste aufgewachsen. 
Dort gibt es jedoch keine Arbeit für sie, daher kam sie im Alter von 14 Jahren nach 
Dhaka. Hier befinden sich viele Arbeitsplätze mit sehr niedrigem Gehalt, denn hier wird 
ein Großteil der Textilien für den europäischen Markt gefertigt. Aadya beginnt 
morgens um 6 Uhr ihre Arbeit in einer Textilfabrik. Sie arbeitet täglich 10-12 Stunden. 
Hier näht sie Kleidung, die bei uns in Deutschland verkauft wird. In der Fabrik werden 
Millionen Kleidungsstücke gefertigt, die teils giftige Farbstoffe enthalten. Es gibt kaum 
Fenster für frische Luft und durch die Stoffverarbeitung ist es zudem sehr staubig. 
Aadya darf jeden Tag nur eine kurze Pause machen, daher hat sie oft Kopfschmerzen 
und fühlt sich sehr müde. 
 
Ihr monatlicher Lohn beträgt 48€. Einen Teil davon schickt sie ihrer Familie, obwohl sie 
mit diesem Lohn selbst kaum überleben kann. Der gesetzlich vorgeschriebene 
Mindestlohn in Bangladesh beträgt 63€ im Monat, was immer noch sehr niedrig ist. 
Das bedeutet, dass Aadya weniger verdient als gesetzlich vorgeschrieben ist. 
 
Stell dir vor, du beginnst eine Brieffreundschaft mit Aadya.  
Verfasse einen Brief (ca. 1⁄2 DinA4-Seite), male ein Bild oder bastle eine Collage für 
Aadya.  
Was würdest du ihr gerne mitteilen? 

 


